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Namensgebung für gemeindliche Einrichtungen 

 

 

Sachverhalt: 

Die CWG-Ratsfraktion hat mit Schreiben vom 26. Januar 2010 beantragt, gemeindliche Einrich-

tungen insoweit umzubenennen, dass diese nach verdienten Bürgern aus der Gemeinde Nie-

derkrüchten benannt werden. Weitere Einzelheiten können dem vorliegenden Antrag der CWG-

Ratsfraktion vom 26. Juni 2010 entnommen werden. 

 

Der Rat der Gemeinde Niederkrüchten hat daraufhin in seiner Sitzung vom 24. Februar 2010 

beschlossen, die Gesamtproblematik zunächst im Ältestenrat zu erörtern und dann in die par-

lamentarische Beratung einzutreten. 

 

Der Ältestenrat hat sich in seiner Sitzung vom 28. April 2010 eingehend mit der Angelegenheit 

befasst und empfohlen, ein fünfköpfiges Gremium, das aus kulturell und historisch versierten 

Personen aus dem Gemeindegebiet bestehen soll, zu bilden. Dieses Gremium soll sich dann 

mit gegebenenfalls eingehenden Vorschlägen bezüglich möglicher Namensgebungen befassen 

und für den Rat eine Beschlussempfehlung erarbeiten. Die CWG-Ratsfraktion hat in der Zwi-

schenzeit nochmals gebeten, dass über ihren Antrag eine Ratsentscheidung herbeigeführt wer-

den sollte und darauf hingewiesen, dass die in ihrem Antrag unterbreiteten Vorschläge die Mög-

lichkeit anderer Namensgebungen, auch von überörtlicher Bedeutung, nicht ausschließen soll-

te. 
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Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung schlägt vor, ein, wie vorstehend erläutert, kompetentes Gremium zu bilden, 

dessen Aufgabe darin besteht, sich mit Anregungen bezüglich Namensgebungen für gemeind-

liche Einrichtungen zu befassen und für den Rat eine Beschlussempfehlung zu erarbeiten. Der 

Rat soll geeignete Personen hierzu benennen. Über die von diesem Gremium erarbeiteten 

Vorschläge zur Namensgebung, auch von überörtlicher Bedeutung, hat der Rat dann zu ent-

scheiden.  

 

Anlagen: 

  

 

  

gez. Winzen 




